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Das THW in Ihrer Nähe

Im Landkreis Landshut ist das THW durch den 
Ortsverband Ergolding vertreten.
Über 60 aktive, ehrenamtliche Helfer stehen für 
den Einsatzfall zur Verfügung.
Zusammen mit unserem Nachbarortsverband 
Landshut  und sieben weiteren Ortsverbänden im 
Geschäftsführerbereich Mühldorf  können alle 
Fachbereiche des THW abgedeckt werden.

Wie alarmiere ich das THW?

Im Gefahrenfall können Sie uns über die 
allgemeine Notrufnummer oder Einsatzhandy 
erreichen:

allgemeine Notrufnummer: 112
Einsatzhandy:      +49 170 6514335

In weniger dringenden Fällen erreichen Sie un-
seren Ortsbeauftragten Walter Brams unter:

Tel. +49 171 696 69 06

Mitmachen beim THW Ergolding

Mit 10 Jahren kann eine Aufnahme in die          
Jugendgruppe erfolgen. Ab 17 Jahren ist  es 
dann möglich, als aktiver Helfer  dem THW bei-
zutreten. Die Aufnahme erfolgt nach einer 
sechsmonatigen Probezeit. Nach der THW-
Grundausbildung erfolgt die fachbezogene Wei-
terbildung in einem Technischen Zug oder in ei-
ner Fachgruppe.
Ferner stehen ein- bis zweiwöchige Ausbildungs- 
lehrgänge an den THW-Bundesschulen in Hoya 
(bei Bremen) oder in Neuhausen (bei Stuttgart) 
an. 

Bei entsprechender Qualifikation und Ausbildung 
können Helfer auch an Auslandseinsätzen in der 
ganzen Welt teilnehmen.
Was wir bieten:

Möglichkeit aktiv Hilfe zu leisten
Auf  den Katastrophenschutz bezogene 
Ausbildung unter anderen in den Berei-
chen:

Arbeiten mit Leinen, Spanngurten, Draht 
seilen, Ketten und Rundschlingen, Um 
gang mit Leitern, Holzbearbeitung, Metall-
bearbeitung,  Gesteinsbearbeitung, Bewe-
gen von Lasten, Arbeiten im und am Was-
ser, Ausleuchten von Einsatzstellen, 
Verhalten im Einsatz, Sprechfunkeinwei-
sung, ..., und vieles mehr!

Möglichkeit  der Weiterbildung zu Füh-
rungsaufgaben im THW, von der auch pri-
vat/beruflich profitiert werden kann 

Im Einsatzfall Weitergewährung des Ar-
beitsentgeltes entsprechend der rechtlichen 
Grundlagen 

Interessante Einsatzmöglichkeiten im In- 
und Ausland 

Als Helferin oder Helfer sind Sie während Ihrer 
Tätigkeit  für das THW im Falle von Einsätzen,  
Übungen und anderen Ausbildungsveranstaltun-
gen selbstverständlich unfallversichert.
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T wie Technik, H wie helfen, W wie weltweit.

Das Technische Hilfswerk (THW) ist mit seinem 
breiten Einsatzspektrum im In- und Ausland 
anerkannt.
THW-Helferinnen und -Helfer sind im Einsatz, 
retten Menschenleben und bergen Sachgüter, 
ob bei Eisenbahnunglücken, bei Hochwassern, 
und vielen anderen Einsätzen,  wo kompetente 
technische Hilfe gefragt ist.
Wir helfen immer dann, wenn unser Können 
und die technisch hochwertige Ausstattung be-
nötigt  werden, um die Folgen von Katastro-
phen, größeren Schadensereignissen oder 
schweren Unfällen zu bewältigen. 

Unsere Hauptaufgabe ist die Technische Hilfe. 
Mit Technik und Verstand retten wir Menschen 
und Tiere aus Gefahrenlagen und bergen be-
drohte Sachwerte. Wir überbrücken vorüberge-
hend aus gefallene Versorgungseinrichtungen, 
leisten Räum-arbeiten und richten Wege und 
Übergänge her.

Das THW ist die Katastrophenschutz- und      
Einsatzorganisation des Bundes. Mit  seinen 
hoch spezialisierten Einheiten ist das THW den 
Anforderungen des Bevölkerungsschutzes und 
der örtlichen Gefahrenabwehr bestens gewach-
sen.  In seiner Struktur ist das THW weltweit 
einmalig. Als Katastrophenschutzorganisation 
getragen von ehrenamtlichem Engagement ist 
diese Behörde Partner für Menschen in Not. 
Bundesweit engagieren sich in ihrer Freizeit 
rund 80.000 Bürgerinnen und Bürger ehrenamt-
lich in den bundesweit 668 THW-Ortsverbän-
den zum Wohle der Mit menschen. Da bei ge-
währleistet  die enge Verzahnung mit der Feu-
erwehr, anderen Hilfsorganisationen, der Polizei 
sowie der Bundespolizei einen maximalen 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger. In jedem 
der 66 THW-Geschäftsführerbereiche – verteilt 
auf  acht Landes- beziehungsweise Länder ver-
bände – ergänzen sich die Komponenten der 
Ortsverbände so, dass das gesamte Einsatz-
spektrum des THW im ganzen Bundesgebiet 
verfügbar ist  und seine Spezialisten immer dort 
sind, wo es notwendig ist.

Fachgruppe Elektroversorgung

Die Geräteausstattung der FGr E umfasst um-
fang reiches Leitungs- und Verteilermaterial für 
den Einsatz der NEA, eine Vielzahl von Spezial-
werk zeug,  Prüf- und Messgeräte für Arbeiten an 
Mittel- und Niederspannungsnetz oder -anlagen, 
verschiedene Hilfs- und Sicherungsgeräte.

Fahrzeuge FGr E
LKW mit Ladebordwand

7 t Nutzlast, geländegängig, Plane

Stromerzeuger-Aggregat (NEA)
320 kVA auf Zweiachs-Anhänger

Aufgabenbereich
Die Fachgruppe Elektroversorgung betreibt tem-
poräre Stromversorgung mittels Netzersatzanla-
gen für Notunterkünfte, gemeindliche Energie-
versorgungsanlagen,  Einrichtungen und Betriebe 
öffentlichen Interesses sowie für andere Bedarfs-
träger. Sie führt zur Behebung von Gefahren und 
Notständen unaufschiebbare Reparaturarbeiten 
an elektrischen Versorgungsanlagen durch.
Die Fachgruppe Elektroversorgung ist für den 
ganzen Geschäftsführerbereich Mühldorf  zu- 
ständig.

Örtliche Gefahrenabwehr

Im Rahmen der örtlichen Gefahrenabwehr hat 
der Ortsverband die Möglichkeit,  sich den spezi-
ellen Anforderungen seines Betreuungsgebietes 
anzupassen.
Im OV Ergolding ist folgende zusätzliche Ausstat-
tung vorhanden:

LKW Kipper
LKW 5t Kofferaufbau
Notstromaggregat (NEA) 230 KVA
Fernmeldekraftwagen mit Lautsprecher-
ausstattung
Gabelstapler 4t
Feldkochherd mit Küchenausstattung
Zeltausstattung
Zwei Schlauchboote auf Anhänger (1x mot.)

Ausstattung des OV Ergolding

Der "Technische Zug" ist die Basiseinheit. 
Er umfasst

einen Führungstrupp, 
zwei Bergungsgruppen und 
eine Fachgruppe

mit folgender Ausstattung:

Ein Mannschaftstransportwagen (MTW)
Führungs- und Kommunikationsmittel
Erkundungsgerät
Verkehrssicherungsgerät

Zwei Gerätekraftwagen (GKW 1 + 2)
Schweiß- und Brennschneidegeräte
Kettenmotorsägen und Trennschleifer
Atemgerät-Ausstattung
Rettungs- und Krankentransportausstattung
Schmutzwasser- und Tauchpumpen
Hebekissenausstattung
Heber, hydraulisch
Bohr- und Aufbrechhammer
Hebe-/ Preßgerät 16t 
Rettungsschere und Spreizer
Stromerzeuger, Beleuchtungssätze
Leitern
Einsatzgerüstsystem


